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Tautenburg
Thüringer Landessternwarte Tautenburg

Karl-Shwarzshild-ObservatoriumSternwarte 5, 07778 TautenburgTel.: (036427) 863-0, Fax: (036427) 863-29E-Mail: [username℄�tls-tautenburg.de, WWW: http://www.tls-tautenburg.de0 AllgemeinesAm 3. Februar wurde Johen Eislö�el für seine Arbeiten auf dem Gebiet der Massen-ausströmungen junger Sterne der Forshungspreis 1998 des Freistaats Thüringen durhden Thüringer Minister für Wissenshaft, Forshung und Kultur, Dr. Gerd Shuhardt,überreiht.Anläÿlih seines 65. Geburtstags fand zu Ehren von Josef Solf vom 10. bis 12. März inTautenburg ein Workshop �Optial and Infrared Spetrosopy of Cirumstellar Matter�unter starker internationaler Beteiligung statt.Am 30. September ging Josef Solf in den Ruhestand. Als Mitarbeiter des 1969 gegründetenMPIA Heidelberg, wo er 25 Jahre wirkte, hatte er einen entsheidenden Anteil an der Ent-wiklung der Beobahtungstehnik des DSAZ auf dem Calar Alto. Im Jahr 1994 war ihmdie Stelle des Gründungsdirektors der Thüringer Landessternwarte Tautenburg, verbundenmit einer C4-Professur an der Friedrih-Shiller-Universität Jena, übertragen worden. Mitseinen reihen Erfahrungen konnte Josef Solf die Konzeption des neugegründeten Institutsmaÿgeblih prägen.Bis zur Übernahme der Direktorenstelle durh den/die Nahfolger/in wurde Helmut Meu-singer mit der kommissarishen Leitung der Landessternwarte betraut.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Prof. Dr. J. Solf (bis 30.9.), Dr. H. Meusinger (kommissarisher Direktor ab 1.10.)Wissenshaftlihe Mitarbeiter:Dr. F. Börngen (freier Mitarbeiter), Dr. J. Eislö�el, Dr. E. Guenther, Dr. S. Klose, Dr. H.Lehmann, Dr. H. Meusinger, Dr. B. Steklum, Dr. R. Ziener.Doktoranden:Dipl.-Phys. J. Brunzendorf (DFG, bis 31.3.), Dipl.-Phys. D. Froebrih (BMBF, ab 1.11.),Belén López Martí (DFG, ab 1.12.), Dipl.-Phys. S. Rihter, Dipl.-Phys. S. Wolf (DFG).
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Diplomanden:D. Froebrih (bis 30.9.), R. Krieg (bis 31.10.).PraktikantenTh. Fuhrmann (26.4.-7.5.), A. Sholz (1.3.�30.4.).Sekretariat und Verwaltung:C. Köhler, S. Stiebritz (ab 1.8.), E. Stiller.Tehnishes Personal:Dipl.-Ing. (FH) B. Fuhrmann, C. Högner, S. Högner, A. Kirhhof, Dipl.-Ing. (FH) U. Laux,H. Löhel, F. Ludwig, H. Menzel, Dipl.-Ing. M. Pluto, E. Rosenlöher, Dipl.-Ing. J. Shiller,Dipl.-Ing. (FH) J. Winkler, K. Zimmermann.Studentishe Mitarbeiter:D. Froebrih (1.10.-31.10.)1.2 Personelle VeränderungenAusgeshieden:Dipl.-Phys. J. Brunzendorf, Prof. Dr. J. Solf.Neueinstellungen und Änderungen des Anstellungsverhältnisses:S. Stiebritz (ab 1.8., Vertretung für C. Köhler ab 1.9.).1.3 Instrumente und Rehenanlagen2-m-Teleskop, nutzbar als Shmidt-System f/3 (1340/2000/4000mm), Cassegrain-Systemf/10.5 und Coudé-System f/46, Multi-Objekt-Spektrograph TAUMOK, Klassisher Coudé-Spektrograph, Coudé-Ehelle-Spektrograph, CCD-Kameras, CCD-Plattensanner, Work-stations und LINUX-PCs im Rehnernetzverbund, CAD-Arbeitsplatzrehner.1.4 GebäudeDas Kuppelgebäude und die Nordseite der mehanishenWerkstatt wurden mit neuen Fen-stern ausgestattet. Die Wege im Bereih der mehanishen Werkstatt wurden grundlegendsaniert. Es wurden Vorbereitungen für die tehnishe Überholung der unteren Blehver-kleidung der Kuppel getro�en.1.5 WerkstättenIm Zuge der Neugestaltung der mehanishen Werkstatt wurden umfangreihe räumliheVeränderungen vorgenommen. Die Holzbearbeitungsmashinen wurden in ein Nebengebäu-de umgesetzt. Der freigewordene Raum wurde umgestaltet und ist künftig dem Bereih derfeinmehanishen Werkstatt zugeordnet. Als erste Mashine wurde in diesem Raum die imBerihtsjahr besha�te neue CNC-Fräsmashine aufgestellt und in Betrieb genommen.1.6 BibliothekDie Bibliothek wurde um 163 Bände erweitert (inklusive Zeitshriften-Bindungen). Es wur-den 22 Zeitshriften bezogen.2 GästeK.-H. Böhm (Seattle, USA), G. Duhêne (Grenoble, Frankreih), B. Fuhs (Heidelberg),U. Geppert (Potsdam), P. Harmane (Ondrejov, Tshehien), G. Hildebrandt (Potsdam),B. López Martí (Valenia, Spanien), R. Neuhäuser (Garhing), K. Panov (So�a, Bulgari-
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en), J. Sanner (Bonn), G. Sholz (Potsdam), M. D. Smith (Armagh, Groÿbritannien), M.Rengel Lamus (Merida, Venezuela), F. Vrba (Flagsta�, USA). Eine Vielzahl von Kollegenwar zudem im Rahmen der von der Landessternwarte ausgerihteten Workshops (s. Kap.6.1) im Institut zu Gast.3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und GremientätigkeitDie an der Friedrih-Shiller-Universität Jena durhgeführten Lehrveranstaltungen derLandessternwarte sind in den Vorlesungsverzeihnissen der Universität aufgeführt.Im Rahmen eines Lehrauftrags hat H. Meusinger die Vorlesungen �Struktur und Entwik-lung der Galaxis� sowie �Galaxien und Kosmologie� an der Universität Leipzig gehalten.4 Wissenshaftlihe Arbeiten4.1 Instrumentelle Entwiklungen, Rehnersysteme, SoftwareKuppelUm die Stromshienen für die Steuersignale der Kuppel (Kuppeldrehung, Spaltshieber,Spaltgardinen, Kuppelautomatik) ersetzen zu können, wurde eine Steuerung dieser Funk-tionen über Funk fertiggestellt. Ebenso wurde ein neuer Handsender zur Bedienung derKuppeldrehung und der x�y-Vershiebung der Gegenspiegel in Betrieb genommen (Kirh-hof, Löhel, Pluto, Winkler).Es wurden Vorbereitungen getro�en für die Überprüfung und Wartung der Kuppelspalt-antriebe im kommenden Jahr (Löhel, Meusinger, Winkler, Ziener).2-m-TeleskopEs wurden Vorbereitungen getro�en, um im kommenden Jahr eine komplette Neujustie-rung des 2-m-Teleskops durhzuführen (Solf, Ziener).FernsehleiteinrihtungDie TV-Leiteinrihtung am Leitrohr ist in den Routinebetrieb übernommen worden. EinMiroontroller überwaht, angesteuert über eine serielle Shnittstelle, die FunktionenKameravershluÿ, Bildverstärkeremp�ndlihkeit und Überlastabshaltung sowie optionalFeldvershiebung und Filterverstellung (Fuhrmann, Kirhhof, Löhel, Shiller, Pluto, Wink-ler).CCD-Detektoren im Shmidt-FokusFür den 2K� 2K CCD-Detektor wurde ein Auswerteprogramm für Fokussierungsaufnah-men erstellt. Für alle derzeit zur Verfügung stehenden Filter wurden Fokussierungsreihenaufgenommen. Deren Auswertung diente zur Ermittlung von Korrekturen an der Orientie-rung des Detektors. Nah entsprehenden mehanishen Veränderungen der Dewarhalte-rung wurde eine deutlihe Verbesserung in der Shärfe über das benutzbare Feld erreiht(Eislö�el, Löhel, Meusinger, Winkler, Ziener).Nasmyth-Fokalreduktor-SpektrographDer für den Einsatz am Cassegrain/Nasmyth-Fokus des 2-m-Teleskops in der Instituts-werkstatt entwikelte neue Fokalreduktor-Spektrograph niedriger Au�ösung wurde fertig-gestellt. Zum Einsatz kommen wehselbare Gitterprismen für Dispersionen von 100 bis 200/mm im Bereih von 330 bis 1100 nm. Der Spektrograph soll insbesondere die Beobah-tung lihtshwaher Objekte ermöglihen. In den Spektrographen wurde das vorgeseheneCCD-Detektorsystem ST-005-A von SITe (800� 2000 Pixel zu 15�m) integriert. Das Ge-rät wurde justiert und im optishen Labor erprobt. Testmessungen haben gezeigt, daÿalle optishen Spezi�kationen hervorragend erfüllt werden. Der erste Einsatz des Spektro-graphen am 2-m-Teleskop ist im Februar 2000 vorgesehen (Solf, Lehmann, Laux, Löhel,Pluto, Shiller, Winkler, Ziener).
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Coudé-Ehelle-SpektrographDer Ehelle-Spektrograph am Coudé-Fokus des 2-m-Teleskops wurde routinemäÿig einge-setzt und arbeitete zuverlässig. Es wurde ein neuer 2K� 2K CCD-Detektor mit 13.5�mPixelgröÿe des britishen Herstellers EEV besha�t. Der Detektor zeihnet sih durh einehohe Quantenausbeute, insbesondere im UV-Bereih, sowie durh ein sehr niedriges Aus-leseraushen aus. Durh den Einsatz dieses Detektors wird sih das Au�ösungsvermögendes Spektrographen auf etwa 70 000 erhöhen. Gleihzeitig wird die erreihbare spektraleÜberdekung in den vershiedenen Spektralbereihen deutlih vergröÿert. Der Einsatz desneuen Detektors am Coudé-Ehelle-Spektrographen ist in Vorbereitung (Kirhhof, Leh-mann, Pluto, Solf).Die Bediensoftware für den Ehelle-Spektrographen wurde modernisiert. Sie läuft nun alsseparates graphishes Tl/Tk-Tool auf einer Sun-Workstation (Shiller).Die Temperaturstabilität im Coudé-Raum wurde durh Installation eines PID-Reglers er-heblih verbessert (Kirhhof, Lehmann, Pluto).Elektronik für CCD-KamerasEs wurde mit dem Aufbau einer neuen (dritten) Kameraelektronik begonnen. Mit diesersoll perspektivish die Elektronik der ersten Generation abgelöst werden, deren Anwendungbezüglih der maximal möglihen Pixelzahl begrenzt ist. Für die Übergangszeit wurde eineMöglihkeit gesha�en, alternativ die alte Kameraelektronik an einer Sun-Workstation zubetreiben. Vom MPIA wurde eine parallele Shnittstellenkarte (S11W), eine Pegelwandler-Einheit sowie die für den TWIN-Spektrographen entwikelte Kamera-Software erworben.Die Interfae-Karte wurde in eine Sun Ultra I eingebaut, und die Software wurde an dieGegebenheiten des 2-m-Teleskops angepaÿt. Insbesondere wurden Routinen für die Steue-rung des Kameravershlusses sowie für die Übernahme der Bilddaten und der aktuellenTeleskopdaten erstellt. Die Sun-Variante bietet niht nur einen Ersatz für die alte DACS-Tehnik, sie erlaubt auh den Einsatz gröÿerer CCD-Detektoren mit der alten Kamera-Elektronik. Erste Tests mit dem SITe T4A (2000 � 800 Pixel) im Coudé-Modus verliefenerfolgversprehend (Fuhrmann, Kirhhof, Lehmann, Pluto, Shiller).RehnersystemeDie an der Thüringer Landessternwarte vorhandene Rehentehnik wurde weiter aufge-rüstet und modernisiert; die moralish vershlissene, letzte DEC-Workstation wurde ausdem Betrieb genommen. Es wurde ein zweiter Computerarbeitsplatz für die Erstellung vonPräsentationen eingerihtet (Fuhrmann, Shiller).Die Homepage des Instituts wurde überarbeitet, und eine deutshe Version wurde hinzu-gefügt (Ziener).PlattensannerDie Eignung des Sanners für astrometrishe Zweke konnte bereits in den Vorjahren nah-gewiesen werden. Um die astrometrishe Leistungsfähigkeit des Sanners weiter zu erhöhen,wurden die beiden Linearversteller des Plattentishes mit je einem 300mm Heidenhain-Glasmaÿstab ausgerüstet, die eine absolute Positionsgenauigkeit von 0.5 �m ermöglihen.Die Steuersoftware wurde entsprehend angepaÿt, und der Sanner wurde neu justiert(Brunzendorf, Froebrih, Löhel, Meusinger, Pluto, Winkler).Die digitale Überlagerung mehrerer Shmidtplatten des gleihen Himmelsgebietes ist eineleistungsfähige Methode zur Steigerung der Reihweite bei Ausnutzung des groÿen Fel-des der Photoplatten. Die Entwiklung eines Pakets von Prozeduren zur subpixelgenau-en Überlagerung digitalisierter Shmidtplatten wurde abgeshlossen. Die Methode wurdeerfolgreih auf eine groÿe Anzahl von Platten zweier Tautenburger Standardfelder ange-wendet. Um einen maximalen Reihweitengewinn zu erzielen, werden die Einzelaufnahmengewihtet aufaddiert, wobei die Wihtungsfaktoren aus dem relativen Signal-zu-Raush-
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Verhältnis ermittelt werden und der untershiedlihen Qualität der Einzelaufnahmen ent-sprehen. Besondere Aufmerksamkeit wurde der Erkennung und Eliminierung �falsher�Informationen wie Emulsionsdefekte, Kratzer und Satellitenspuren gewidmet (Froebrih,Krieg, Meusinger).Es wurde ein Programm zur automatishenObjektklassi�kation auf digitalisierten Shmidt-platten erstellt. In Anbetraht der groÿen Anzahl von 104 bis 105 detektierten Objektenpro Shmidtplatte ist eine e�ektive Möglihkeit der Untersheidung zwishen sternförmi-gen und nihtsternförmigen Bildern wihtig. In Anlehnung an Maddox et al. (MNRAS243, 692) wurde ein Selektionsparameter auf der Grundlage der Bildpro�le de�niert, deriterativ in zwei Shritten erfaÿt wird. Im ersten Shritt werden die Abweihungen der ge-messenen Pro�le von zweidimensionalen Gauÿpro�len bestimmt. Im Ergebnis kann einestellare Sequenz de�niert werden, die im zweiten Shritt benutzt wird, um Pro�lresidu-en als Maÿ der Abweihung von der sternförmigen Bildstruktur zu de�nieren (Froebrih,Krieg, Brunzendorf, Meusinger).OptikrehnungenFür den perspektivishen Einsatz von Lihtleitkabeln zur Verbindung des Cassegrain/Nasmyth-Fokus mit dem Coudé-Ehelle-Spektrographen wurden erste Abshätzungen bzgl.der optishen Anpassung vorgenommen und Testfasern besha�t (Lehmann, Laux).Es wurde an der Konzeption eines neuen astrometrishen Teleskops für das Institut fürPlanetare Geodäsie (Lohrmann-Observatorium) mitgewirkt (Laux, in Zusammenarbeit mitSo�el, Dresden; deVegt, Hamburg).4.2 SonnensystemIn sehs Ausgaben der MPCs ershienen 161 Positionen für 80 Planetoiden. An 427 imJahr 1999 erfolgten Numerierungen war Tautenburg durh Beobahtungen beteiligt. DieAnzahl der numerierten Tautenburger Entdekungen erhöhte sih um 79 und stieg auf 228.Darunter sind 22 Objekte aus den KSO-ARI-Surveys mit L.D. Shmadel (Heidelberg). DieVerdoppelung der Numerierungen gegenüber 1998 ist die Folge der enormen Zunahme derBeobahtungen weltweit, der Möglihkeit des Zugri�es auf die Digitized Sky Surveys undder gezielten Folgebeobahtungen von Drebah (Code 113). Die Anzahl der TautenburgerPlanetoiden, welhe in mehr als nur der Entdekungsopposition beobahteten wurden,betrug am Jahresende 158. Darunter sind 80 KSO-ARI-Objekte (Börngen).4.3 Sternentstehung und junge SterneDoppelsterneIn einigen Sternentstehungsgebieten (z.B. Taurus, Chamaeleon) sind Doppelsternhäu�g-keiten von bis zu 100% gefunden worden. Unter den Feldsternen vom Spektraltyp G bisM in der Sonnenumgebung �ndet man jedoh nur eine Doppelsternhäu�gkeit von etwa50%. Zum Verständnis dieses sheinbaren Widerspruhs ist es interessant, sih die Doppel-sternhäu�gkeiten in Sternhaufen vershiedenen Alters und mit vershiedener Sterndihteanzusehen, da der gröÿte Teil der Sterne in Sternhaufen entsteht. Im Rahmen eines umfas-senderen Programmes wurde zunähst die Doppelsternhäu�gkeit in dem etwa 5 Mio Jahrealten Sternhaufen IC348 und dem 70 Mio. Jahre alten Sternhaufen � Persei mit Direktauf-nahmen mit adaptiver Optik untersuht. Dabei wurden in beiden Haufen im betrahtetenUmlaufperioden-Bereih Doppelsternhäu�gkeiten vergleihbar denen in der Sonnenumge-bung gefunden (Eislö�el, in Zusammenarbeit mit Bouvier und Duhêne, Grenoble; Simon,Hawaii; Close, Garhing).Die Streuung des von Vorhauptreihensternen ausgehenden Lihtes an deren zirkumstel-laren Sheiben bewirkt eine erheblihe Polarisation. Die Polarisationseigenshaften jun-ger, räumlih aufgelöster Doppelsterne erlauben Rükshlüsse auf die Orientierung derzirkumstellaren/zirkumbinären Sheibe(n). Anhand einer Stihprobe solher Objekte läÿtsih daher untersuhen, ob Doppelsterne gemeinsam entstehen (z.B durh Fragmentation)
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oder das Resultat dynamisher Einfangprozesse in dihten Sternhaufen darstellen. Wäh-rend im ersten Fall die zirkumstellaren Sheiben vorwiegend koplanar ausgerihtet seinsollten, d. h. die Positionswinkel der Polarisationsvektoren der beiden Komponenten kaumeinen Untershied aufweisen, wäre im zweiten Fall mit einer willkürlihen Verteilung derSheiben- und Polarisationsvektororientierungen zu rehnen. Am ESO-NTT wurden a.60 Vorhauptreihendoppelsternsysteme mit SOFI polarimetrish bei 2.2 �m (teilweise auh1.2 und 1.6 �m) beobahtet. Neben Aussagen zur Frage des Entstehungsmehanismus vonDoppelsternen lassen diese Daten auh Rükshlüsse über die einzelnen stellaren Kompo-nenten und Eigenshaften des zirkumstellaren Staubes zu (Steklum, Wolf, in Zusammen-arbeit mit Henning, Jena; Zinneker, Potsdam).Ausströmungen junger SterneDie CCD-Kamera im Shmidt-Fokus des Tautenburger 2-m-Teleskops wurde benutzt, umnah Objekten zu suhen, deren optishes Ersheinungsbild durh Emissionslinien domi-niert wird. Zu diesem Zwek wurden von massereihen Sternenstehungsgebieten und an-deren jungen stellaren Objekten H�-, [S ii℄- und I-Aufnahmen angefertigt. Die darausresultierenden Farbkompositbilder erlauben die shnelle und zuverlässige Identi�kationderartiger Quellen, bei denen es sih z.B. um Herbig-Haro-Objekte, Planetarishe Nebel,teilweise ionisierte Globulen und ultrakompakte H ii-Gebiete handeln kann. Als Testobjektdiente HH 396/397 (G192.16�3.82), wobei sih zeigte, daÿ einige vermutete Emissionskno-ten durh Feldsterne vorgetäusht werden. In der Molekülwolke M120.1+3.0 wurden dreiKandidaten für Herbig-Haro-Objekte identi�ziert, wobei das mit IRAS 00248+6513 asso-ziierte Objekt eine bipolare Struktur aufweist und mögliherweise sehr ähnlih zu HH 30ist. In der Nähe von IRAS 03388+4347 wurden drei Herbig-Haro-Kandidaten gefunden.Mehrere Emissionsknoten konnten bei IRAS 06047�1117 nahgewiesen werden, wobei siheiner davon am Ende eines Streukonus be�ndet. Die hohe galaktishe Breite dieser Quelleläÿt vermuten. daÿ es sih um ein sehr nahes junges stellares Objekt handelt. Die nörd-lihe Kopfwelle der Ausströmung nahe Sharpless 231, die bei Direktaufnahmen in der1�0 S(1) Linie des molekularen Wassersto�s gefunden wurde, konnte auh im Optishennahgewiesen werden; die südlihe Kopfwelle hingegen ist o�enbar zu stark extingiert. Dieultrakompakten H ii-Gebiete G124.644+2.539 und G132.157�0.724 wurden detektiert, wasgegen die Annahme einer tiefen Einbettung in einem molekularen Kern spriht. Eventuellhandelt es sih hierbei in Analogie zu M8 um extern ionisierte zirkumstellare Sheiben bzw.Globulen. Ähnlihe Aufnahmen wurden von südlihen massereihen Sternentstehungsge-bieten mit Hilfe des Wide Field Imagers am 2.2-m-Teleskop auf La Silla erhalten, wobeideren Auswertung noh niht abgeshlossen ist (Steklum, Wolf).Im Vorjahr begonnene Untersuhungen des physikalishen Zustandes des Gases in denJets junger Sterne wurden fortgesetzt. Die anhand von Linienverhältnissen bestimmtenParameter Elektronendihte, Ionisationsgrad, mittlere Gastemperatur, und Wassersto�-dihte geben interessante und unerwartete Einsihten in die Struktur der Jetknoten. Ineiner ersten Untersuhung von aht Jets mit bodengebundener Spektroskopie sehr gerin-ger räumliher Au�ösung im Optishen konnten keine Hinweise für ionisierende Stoÿwellenin den Jets gefunden werden, wie sie nah dem Jetmodell der internen Kopfwellen (internalworking surfaes) vorhergesagt werden. Auh eine Untersuhung des Jets von HH30 mitBildern des Hubble Weltraumteleskops in Shmalband�ltern und bodengebundener Spek-troskopie guter räumliher Au�ösung spriht dagegen, daÿ es sih bei den Jetknoten umin Stoÿwellen geheiztes Gas handelt. Eine detaillierte Untersuhung des Jets von DGTaumit dem STIS Spektragraphen des Hubble Teleskops wurde begonnen (Eislö�el, Solf, inZusammenarbeit mit Baiotti und Ray, Dublin; Camenzind und Mundt, Heidelberg).Mit der CCD-Kamera im Shmidt-Fokus des Tautenburger 2-m-Teleskops wurde umfang-reihes Beobahtungsmaterial für die weitere Suhe nah Ausströmungen junger Sterneund nah Herbig-Haro-Objekten gewonnen und zu einem groÿen Teil ausgewertet. Die Ar-beiten im Serpens-Feld wurden abgeshlossen. Dort wurden in der Umgebung des SerpensRe�ektionsnebels fünf oder sehs neue Ausströmungen und Jets gefunden. Für einige vonihnen sind mittlerweile molekulare Ausströmungen als Gegenstüke in H2 und CO gefun-



Tautenburg: Thüringer Landessternwarte 691
den worden. Ein bisher unbekanntes Sternentstehungsgebiet wurde etwa 450 südlih desRe�ektionsnebels gefunden. Weiterhin wurden bei der Bearbeitung der Daten in den Re-gionen MonOB I, CepOB III, Ori B und L1251/L1333 neue Herbig-Haro-Objekte gesehen(Eislö�el, Ziener).In drei Sternentstehungswolken (L1448, NGC2071, NGC7129) wurde auf tiefen Direktauf-nahmen in der 1�0 S(1) Linie des molekularen Wassersto�s im nahen Infrarot nah Aus-strömungen von Parse-Länge gesuht. Zu sieben solhen Ausströmungen wurden noh 21weitere, kürzere gefunden. Neben einem Anteil von mindestens 25% für die Auströmungenvon Parse-Länge zeigt diese Untersuhung auh, daÿ der gröÿte Teil der Ausströmungenvon Klasse 0-Quellen ausgeht, die noh sehr tief eingebettet sind, und daÿ diese Quellenebenso lange Ausströmungen aufweisen, wie die älteren Klasse I-Quellen. Dies weist daraufhin, daÿ die Ausströmaktivität shon in einem sehr frühen Stadium der Sternentstehungeinsetzt und daÿ die Ausströmungen selbst der Klasse 0-Quellen oft shon aus der Mo-lekülwolke ausbrehen, und dann eventuell im dünnen interstellaren Medium niht mehrsihtbar sind (Eislö�el).Die Untersuhungen des molekularen Wassersto�gases in Ausströmungen junger Sternewurden fortgesetzt. In den Kopfwellen der beiden Ausströmungen HH99 und VLA1623Akonnte erstmals mit einem 2D-MHD Kopfwellenmodell die Morphologie der Objekte, wiesie auf Direktaufnahmen in der 1�0 S(1) Linie des molekuaren Wassersto�s gemessenwurde, und die Anregung und Kinematik, die mit Hilfe von niedrig- und hohaufgelö-ster Spektroskopie im K-Band bestimmt wurden, gleihzeitig erfolgreih erklärt werden.Beide Objekte sind demnah Kopfwellen vom C-Shok-Typ mit einer J-Shok-Kappe ander Spitze, die sih mit der hohen Geshwindigkeit von 80�100 km s�1 bewegen (Eislö�el,in Zusammenarbeit mit Davis und Davies, Hawaii; Smith, Armagh).In diesem Zusammenhang wurde mit der Untersuhung der Ausströmungen junger, sehr tiefeingebetteter Sterne mit ISO-Beobahtungen begonnen. Dazu wurden die LWS- und SWS-Spektren von neun Objekten (CepA, CepE, DR21, HH7, HH211, I 2005, L 1157,L 1448,SSV13) mit der ISO Analyse Software ISAP reduziert. Für eine Vielzahl von H2-, CO-,H2O-, und anderen Linien wurden Linien�üsse, Linienbreiten, und in einigen Fällen, indenen Daten mit hoher spektraler Au�ösung vorlagen, auh Radialgeshwindigkeiten ge-messen. Diese Messungen sollen mit Modellen der Ausströmungen verglihen werden (Fro-ebrih, Eislö�el, in Zusammenarbeit mit Smith, Armagh).Massenbestimmung von TTauri-SternenObwohl die Masse eines Sterns der entsheidende Parameter für seine Entwiklung ist,konnten bisher die Massen junger Sterne nur sehr ungenau mit Hilfe von Entwiklungs-rehnungen abgeleitet werden. Um diese Entwiklungsrehnungen zu prüfen, ist die Be-stimmung der Massen wenigstens einiger weniger junger Sterne erforderlih. Eine direkteBestimmung der Massen ist für spektroskopishe Doppelsterne möglih, bei denen dieSpektrallinien beider Komponenten sihtbar sind (SB2-Systeme) und bei denen die Inkli-nation des Systems bekannt ist. Bei bedekenden Systemen ergibt sih die Inklination un-mittelbar aus der Lihtkurve. In einigen Jahren wird es mit Hilfe des VLT-Interferometersmöglih sein, spektroskopishe Doppelsterne mit Perioden von � 100 Tagen in nahen Stern-entstehungsregionen aufzulösen und somit die Inklination vieler anderer SB2-Systeme zubestimmen. Da zur Zeit kein bedekendes SB2-System mit zwei jungen Sternen geringerMassen und auh nur sehr wenige SB2-Systeme mit einer Periode von mehr 30 Tagenbekannt sind, wurde mit der Suhe nah spektroskopishen Doppelsternen begonnen. ImRahmen des Projektes werden etwa 250 junge Sterne mit dem ESO 1.5-m-Teleskop unddem 2-m-Teleskop der Thüringer Landessternwarte wiederholt beobahtet (Guenther, inZusammenarbeit mit Joergens, Neuhäuser und Fernández, Garhing; Stout Batalha, Riode Janeiro; Vijapurkar, Pune, Indien; Torres, Cambridge, USA).Da die Kandidaten für langperiodishe, spektroskopishe Doppelsterne aufgrund der Ra-dialgeshwindkeitsvariationen (RV-Variationen) gefunden werden sollen, wurde im erstenShritt die Stabilität der photosphärishen Linien untersuht. Es ergab sih, daÿ die stel-
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lare Aktivität bei jungen Sternen im Mittel RV-Variationen mit (Semi-)Amplituden vonetwa 2 km/s verursaht. Bei etwa 8% der untersuhten Sterne fanden wir so groÿe RV-Variationen, daÿ wir vermuten, daÿ es sih dabei tatsählih um langperiodishe, spek-troskopishe Doppelsterne handelt. Wir fanden auÿerdem einige SB2-Systeme mit kurzenPerioden, bei denen nun nah Bedekungen gesuht werden kann (Guenther, in Zusammen-arbeit mit Joergens, Neuhäuser und Fernández, Garhing; Stout Batalha, Rio de Janeiro;Vijapurkar, Pune, Indien; Torres, Cambridge, USA; Mundt und Leinert, Heidelberg).FlaresFlares junger Sterne sind niht nur wihtig als indirekte Indikatoren für das Vorhanden-sein von Magnetfeldern, sondern die intensive Röntgenstrahlung und die bei einem Flareemittierten geladenen Teilhen können bei jungen Sternen auh eine wihtige Rolle für dieIonisierung der Sheibe spielen. Um bessere Einblike in die Physik der Flares und derdie Röntgenstrahlung emittierenden Region zu gewinnen, wurde im vergangenen Jahr ineiner groÿangelegten Kampagne die Zentralregion der Taurus-Auriga Sternentstehungsre-gion mit optishen Teleskopen, dem VLA und mit ROSAT beobahtet. Wir konnten eineReihe von optishen und Röntgen�ares beobahten. Erstmalig wurde dabei ein Flare si-multan spektroskopish und photometrish beobahtet. Wie erwartet zeigt sih, daÿ dierelative Änderung der Kontinuumsstrahlung wesentlih kleiner ist als die der Spektralli-nien. Unsere Beobahtungen erfolgten in der Endphase der ROSAT-Mission. Daher warein erhebliher Teil der ROSAT-Daten unbrauhbar, und es gelang leider niht, einen Fla-re simultan im Optishen und im Röntgenbereih zu beobahten. Die Auswertung allerDaten ergab, daÿ die Röntgenemission in der Ruhephase höhstwahrsheinlih aus einerheiÿen Korona stammt, die strukturiert sein muÿ (Guenther, in Zusammenarbeit mit Stel-zer, Englhauser und Neuhäuser, Garhing; Hillwig und Durisen, Indiana, USA; Menten,Bonn; Greimel, Santa Cruz de La Palma; Barwig, Münhen; Robb, Vitoria, Kanada).Extrasolare PlanentenJunge Planeten sind durh die Akkretion sehr viel heller als alte. Da mit ROSAT vielejunge Sterne in Entfernungen von nur etwa 50 p entdekt wurden, könnte es möglih sein,junge Planeten im Infraroten auh direkt nahzuweisen. Um dieses Verfahren zu erproben,haben wir mit dem ESO NTT Direktaufnahmen junger Sterne gemaht. Abshätzungenzeigen, daÿ ein Planet mit einer Masse von etwa 3 Jupitermassen in einem Abstand von150 AU von einem Stern mit einem Alter von etwa einer Million Jahren noh detektiertwerden könnte (Guenther, in Zusammenarbeit mit Neuhäuser, Ekart, Ott, Huélamo undFernández, Garhing; Alves, ESO; Brandner, Hawaii).SternentstehungsgebieteDie Beziehung von Methanol-Masern zu zirkumstellaren Sheiben um massereihe jun-ge stellare Objekte wurde durh Moleküllinienmessungen am SEST weiter untersuht. DieKartierung derartiger Objekte sollte darüber Aufshluÿ geben, ob molekulare Ausströmun-gen vorhanden sind und ob diese parallel bzw. senkreht zu den Maserketten liegen. Beifast allen Quellen weisen die Linienpro�le Flügel auf, die auf Gas mit hohen Geshwindig-keiten (> 10 km s�1) hindeuten. Die Kartierung der Maserquellen mit den ausgeprägtestenLinien�ügeln zeigt allerdings, daÿ diese Emission bereits innerhalb einer SEST-Keule deut-lih abfällt. Dies könnte durh ein sehr kleines dynamishes Alter der Ausströmung erklärtwerden, wobei jedoh das relativ geringe Au�ösungsvermögen berüksihtigt werden muÿ(Steklum, in Zusammenarbeit mit Norris, Canberra).Die Untersuhungen ultrakompakter H ii-Gebiete und heiÿer Molekülwolkenkerne im ther-mishen Infrarot wurde durh Beobahtungen mit SpetroCam 10 am 5-m-Hale-Teleskopfortgesetzt. Bei fast allen Objekten konnte neben der ausgedehnten Emission durh war-men Staub eine multiple Struktur gefunden werden, die o�enbar durh tief eingebetteteOB-Sterne verursaht wird. In diesem Fall handelt es sih um die jüngsten bisher bekanntenSternhaufen. Der heiÿe Molekülwolkenkern W3(H2O) konnte innerhalb der Emp�ndlih-keitsgrenzen niht detektiert werden, was den publizierten Nahweis anderer Autoren wi-
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derlegt und mit den aus Moleküllinienbeobahtungen abgeleiteten enormen Säulendihtenim Einklang steht (Steklum, in Zusammenarbeit mit Henning, Jena; Brandl und Hayward,Ithaa; Shilke, Bonn).Die Fortführung der adaptiven Optikbeobahtungen ultrakompakter H ii-Gebiete mitALFA am 3.5-m-Teleskop auf dem Calar Alto ergab JHK-Daten für drei Objekte(G53.61+0.05, G75.77+0.34 und G77.965�0.006), die in der kommenden Beobahtungs-periode durh Shmalbandaufnahmen (Br, H2(1�0)S(1)) ergänzt werden sollen. Zielstel-lung sind die Kartierung der Extinktion, die Identi�kation der ionisierenden Sterne unddie Charakterisierung der stellaren Population der eingebetteten Haufen (Steklum, inZusammenarbeit mit Feldt, Heidelberg; Henning, Jena).Für weitere massereihe Sternentstehungsgebiete wurden 1.3-mm-Radiokontinuumskartenmit dem Plateau-de-Bure-Interferometer und den Bolometer-Arrays am JCMT bzw. dem30-m-IRAM-Teleskop erhalten. In den meisten Fällen ist das Maximum der thermishenStaubemission gegenüber der Position des eingebetteten Sternhaufens versetzt, was auf dasVorhandensein eines heiÿen Molekülwolkenkerns hinweist (z.B. bei G232.620+0.996) undeinen sequentiellen Verlauf der Sternentstehung in derartigen Gebieten nahelegt (Steklum,in Zusammenarbeit mit Henning, Klein und Shreyer, Jena).Polarimetrie junger stellarer ObjekteMit Hilfe von SOFI am ESO-NTT konnten Polarisationsbeobahtungen ultrakompakterH ii-Gebiete unter sehr guten Beobahtungsbedingungen durhgeführt werden. Ziel die-ser Untersuhungen ist die Gewinnung von Karten der linearen Polarisation sowohl imKontinuum als auh in der Br-Linie. Die bisherige Auswertung zeigt, daÿ viele Intensi-tätsmaxima keine stellaren Quellen darstellen, sondern durh Streuung bedingt sind. Oftanzutre�ende hohe Polarisationsgrade (bis zu 50%) weisen auf das Vorhandensein vonStaub im H ii-Gebiet hin. In einigen Fällen (z. B. G232.620+0.996, G305.21+0.21) sindPolarisationsmuster vorhanden, die denen von zirkumstellaren Sheiben entsprehen. Die-se Objekte stellen sehr gute Kandidaten für Sheiben um massereihe Sterne dar. Bei einemObjekt wurde ein sehr shmaler Streukonus gefunden (G331.54�0.07). Es handelt sih hier-bei mögliherweise um eine sehr junge massereihe Quelle, deren molekularer Aus�uÿ erstseit kurzem den Molekülwolkenkern durhbrohen hat (Steklum, Wolf, in Zusammenar-beit mit Henning, Jena; Feldt, Heidelberg).Modellierung des Kontinuums-StrahlungstransportsDas vorliegende Strahlungstransportprogramm zur Behandlung des Kontinuumsstrahlungs-transports (inklusive Polarisation) in dreidimensionalen Staubkon�gurationen wurde opti-miert, so daÿ es jetzt auh die Modellierung optish diker Quellen (optishe Tiefe � 103)erlaubt. Weiterhin wurde die Simulationssoftware in zweierlei Hinsiht erweitert: Zum einenist die direkte Einbindung von Staubdihte- und Temperaturverteilungen aus externenProgrammen (z.B. Hydrodynamik-Codes) möglih. In diesem Zusammenhang wurde derStrahlungstransport unter anderem in der Staubhülle um einen Protostern (basierend aufHydrodynamiksimulationen von H.W. Yorke, Pasadena), einem Proto-Doppelsternsystem(basierend auf Modellrehnungen von A.P. Boss, Washington), in der zirkumstellaren Shei-be des jungen Doppelsternsystems GGTau und in einer zirkumstellaren Sheibe, in welherein Protoplanet eingebettet ist (basierend auf Modellrehnungen von W. Kley, Heidelberg),untersuht. Zum anderen wurde die Behandlung der Streuung und Absorption durh sphä-roidishe Partikel in den Code integriert. Somit wurde erstmals die Möglihkeit gesha�en,den Strahlungstransport unter Berüksihtigung des Polarisationszustandes der Strahlungin beliebig komplexen Staubkon�gurationen mit ausgerihteten sphäroidishen Partikelnzu untersuhen (Wolf, Steklum, in Zusammenarbeit mit Henning, Jena; Voshhinnikov,St. Petersburg).
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4.4 Entwikelte SterneMassenausströmungen von entwikelten Sternen, Symbiotishe Sterne, Planetarishe NebelLangspaltspektren hoher spektraler und räumliher Au�ösung des bipolaren Nebels M2-9 (�Butter�y Nebula�), die bei vershiedenen Spaltpositionen und -winkeln mit Hilfe derf/12 Kamera des Coudé-Spektrographen des 2.2-m-Teleskops am Calar Alto Observato-rium gewonnen wurden, erlauben eine detaillierte Untersuhung der räumlihen und ki-nematishen Eigenshaften der vershiedenen Komponenten des bipolaren Aus�usses indem Nebel. Drei Hauptregionen des bipolaren Aus�usses können untershieden werden:(1) eine innere Region, dargestellt durh den zentralen �kompakten Kern� des Nebels,(2) eine ausgedehnte mittlere Region, repräsentiert durh die prominenten �bipolaren Lo-bes� und (3) eine äuÿere Region, dargestellt durh die äuÿeren �shwahen Loops�. Alledrei Gebiete zeigen eine bemerkenswert hohe bipolare Symmetrie mit einem einheitlihenNeigungswinkel der bipolaren Aus�uÿahsen (�73o). Dagegen ergeben sih sehr groÿe Un-tershiede in den abgeleiteten Geshwindigkeiten und den kinematishen Altern der ein-zelnen Aus�uÿkomponenten. In der inneren Aus�uÿregion (kompakter Kern) konnten zweivershiedene Gaskomponenten, eine Hohgeshwindigkeitskomponente (�200 km s�1) undeine Niedergeshwindigkeitskomponente (<20 km s�1), nahgewiesen werden. Die shnel-le Gaskomponente zeigt hohe Anregung und repräsentiert ein kompaktes, hohkollimiertesbipolares Aus�uÿsystem (�Mirojets�), dessen (formales) kinematishes Alter unter 10 Jah-ren (!) liegt. Die langsame Gaskomponente in der Kernregion stellt wahrsheinlih einenSheibenwind dar, der von einer dihten äquatorialen Sheibe ausgeht, die die zentralebipolare Aus�uÿquelle umgibt. In der mittleren Aus�uÿregion (bipolare Lobes) wurde ei-ne ko-axiale Doppelshalenstruktur nahgewiesen, deren (ältere) äuÿere Komponente einkühles (neutrales) Gas-Staub-Gemish niedriger Geshwindigkeit (�17 km s�1) und deren(jüngere) innere Komponente heiÿes (ionisiertes) Gas hoher Geshwindigkeit (�45 km s�1)darstellen. Die äuÿere Aus�uÿregion (shwahe Loops) ist dominiert von einem kühlenGas-Staub-Gemish, das sih mit sehr hoher Geshwindigkeit (�140 km s�1) von Zentrumwegbewegt. Die Ergebnisse bestätigen, daÿ M2-9 viele Merkmale aufweist, die wenig ge-meinsam haben mit Planetarishen Nebeln, zu denen M2-9 früher allgemein gerehnetwurde. Es ist daher eher wahrsheinlih, daÿ dieses komplexe Objekt zu einer Klasse vonentwikelten engen Doppelsternsystemen (Symbiotishe Novae, wie beispielsweise HMSgeoder V1016Cyg) gehört, bei denen Massenaustaush zwishen den beiden stellaren Kom-ponenten zu hohkollimierten bipolaren Aus�üssen führt (Solf).Zu 11 ausgesuhten Planetarishen Nebeln wurden mit dem Tautenburger Coudé-Ehelle-Spektrographen hohaufgelöste Spektren gewonnen. Die Untersuhung der Linienpro�leder Wassersto�-, O iii- und N ii-Linien soll Aufshluÿ über die Kinematik in den Nebelngeben (Lehmann, in Zusammenarbeit mit Shönberner, Potsdam).Spektroskopish veränderlihe SterneFür die im Rahmen einer Zusammenarbeit mit dem Astrophysikalishen Institut Pots-dam an dem DFG-Projekt �Erzwungene Pulsationen� laufende Beobahtungskampagnezur Bestimmung der Helligkeits-, Linienpro�l- und Radialgeshwindigkeitsvariationen inden Atmosphären der heiÿen Komponenten enger Doppelsterne konnten weitere Obser-vatorien (Sternwarte Ondrejov, Tshehien, und DAO, Kanada) zur Mitarbeit gewonnenwerden. Es soll der Zusammenhang zwishen den Bahnelementen (Gezeitenwirkung) undder Anregung radialer und nihtradialer Pulsationen in den Sternatmosphären untersuhtwerden. Die Beobahtungskampagne wurde Ende 1999 abgeshlossen, die Daten werdenausgewertet. Zwei Einzelobjekte (EN La und AR Cas) wurden aufgrund ihrer besonderenEigenshaften aus dem Programm ausgegliedert. Sie werden gesondert untersuht (Leh-mann, in Zusammenarbeit mit Hildebrandt, Sholz und Shönberner, Potsdam; Iliev undPanov, So�a; Harmane, Prag; Holmgren und Yang, Vitoria, Kanada).Die Auswertung der Radialgeshwindigkeitsvariationen des bedekungsveränderlihen� Cep-Doppelsterns EN La aus umfangreihen Zeitreihen hohaufgelöster Spektren wurde
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abgeshlossen. Die gefundenen Kurzzeitvariationen konnten in einem Mehrfrequenzmodelldargestellt werden. Das Modell basiert auf drei nihtradialen Pulsationsmodi vershiede-ner Modulationszeitskalen. Bisher bekannte photometrishe Variationen des Sterns werdensehr gut widergegeben. Durh Abzug der Kurzzeitvariationen ist eine wesentlih genauereBestimmung der Doppelstern-Bahnelemente möglih (Lehmann, in Zusammenarbeit mitHarmane, Prag; Holmgren und Yang, Vitoria, Kanada).Die Auswertung der He i-Linien in den Zeitreihen hohaufgelöster Spektren des Bedekungs-veränderlihen AR Cas (B4V) zeigte bisher unbekannte Eigenshaften des Sterns. So wur-den in den Zeiten der Primärbedekungen Emissionskomponenten gefunden, wie sie für� Cep-Sterne typish sind. In den Spektren konnte erstmals das Metallinienspektrum derSekundärkomponente nahgewiesen werden, wodurh eine genauere Bahnbestimmung unddie Abshätzung der physikalishen Parameter des Systems möglih wird. Das Beobah-tungsmaterial soll durh gezielte Aufnahmen in den Zeiten der primären und sekundärenBedekungen ergänzt werden (Lehmann, in Zusammenarbeit mit Holmgren und Yang,Vitoria, Kanada).Chemish pekuliare SterneDie Auswertung der Spektren des CP2-Sterns Alpha 2 CVn wurde abgeshlossen. Es konnteein Modell der Ober�ähenkon�guration des Magnetfeldes und der Elementeverteilung inder Sternatmosphäre erstellt werden. Das Modell nimmt einen shiefen Rotator an undbasiert auf der Überlagerung eines magnetishen Dipols und eines Quadrupols (Lehmann,in Zusammenarbeit mit Gerth, Hildebrandt und Sholz, Potsdam; Glagolevskij, SAO, Russ-land).Mondbedekungen von InfrarotquellenZur vollständigen Auswertung der Mondbedekungsbeobahtungen mit TIMMI am ESO3.6-m-Teleskop, welhe in den Jahren 1995 bis 1999 an hellen Infrarotquellen bei Wellen-längen von 10�m durhgeführt wurden, konnte ein Algorithmus zur automatishen relati-ven Photometrie unter Berüksihtigung des durh den Mond verursahten Hintergrundsentwikelt werden. Damit ist es möglih, Lihtkurven mit höherer Qualität abzuleiten.Desweiteren wurde das Verfahren zur Reduktion derartiger Lihtkurven dahingehend er-weitert, daÿ es nun die Anpassung strukturierter, radialsymmetrisher Intensitätsverteilun-gen erlaubt, was im optish dünnen Fall die Bestimmung des Innenradius zirkumstellarerStaubhüllen ermögliht. Das stellt die bisher einzige Methode dar, um direkte Messungenan Staubhüllen im Bereih von Millibogensekunden durhzuführen. Die Methode konnteihre Leistungsfähigkeit am gut untersuhten AGB-Stern Z Cn unter Beweis stellen undlieferte hervorragende Ergebnisse. Die Auswertung weiterer Beobahtungen ist noh nihtabgeshlossen (Rihter, Steklum, in Zusammenarbeit mit Käu�, ESO; Rihihi, Aretri;Sedlmayr, Winters, Berlin).Braune ZwergeDie im Vorjahr begonnenen Untersuhungen von Braunen Zwergen wurden fortgesetzt.Mittels Multiobjektspektroskopie mit FORS am VLT und MOSCA am 3.5-m-Teleskopauf dem Calar Alto konnten Spektren von etwa 350 Objekten aufgenommen werden, diephotometrish als möglihe sehr massearme Sterne oder Braune Zwerg-Kandidaten in demo�enen Sternhaufen IC 4665 selektiert worden waren (Eislö�el, in Zusammenarbeit mitMundt, Bailer-Jones und Barrado y Navasués, Heidelberg).Aufnahmen zum Au�nden Brauner Zwerge in Sternentstehungsgebieten wurden mit demneuen Wide Field Imager am ESO/MPG 2.2-m-Teleskop in mehreren Filtern erhalten(Eislö�el, López Martí, in Zusammenarbeit mit Mundt, Heidelberg).
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4.5 MilhstraÿensystemSonnennahe SterneGroÿe Eigenbewegungen sind ein klassishes Selektionskriterium bei der Suhe nah Kan-didaten sonnennaher Sterne. Eigenbewegungskataloge enthalten eine groÿe Anzahl vonSternen mit ungenauen oder unvollständigen Informationen über Helligkeiten, Spektral-typ und Entfernung. Spektroskopie, auh mit geringer spektraler Au�ösung, ermöglihteine einfahe Abshätzung der Entfernungen von Zwergen späten Spektraltyps. Solhespektroskopishen Beobahtungen von Eigenbewegungssternen sind selbst bei ansonstenshlehten Beobahtungsbedingungen noh gewinnbringend. Im Rahmen eines Shleht-wetterprogramms wurden am 3.5-m-Teleskop bzw. am 2.2-m-Teleskop des DSAZ für 14NLTT- bzw. LHS-Sterne Spektraltypen und spektroskopishe Parallaxen bestimmt. Diemeisten Sterne erwiesen sih als M-Zwerge, wobei für die Hälfte der Stihprobe Entfernun-gen kleiner als 25 p bestimmt wurden (Meusinger, in Zusammenarbeit mit R.-D. Sholzund I. Lehmann, Potsdam; H. Jahrreiÿ, Heidelberg).O�ene SternhaufenFür die Ermittlung von statistishen Eigenshaften der Sterne in Sternhaufen ist die Un-tersheidung von Vordergrund- und Hintergrundsternen einerseits und Haufensternen an-dererseits von Bedeutung. Für nahe Sternhaufen sind Eigenbewegungen ein geeignetesKriterium für die Wahrsheinlihkeit der Haufenzugehörigkeit. Im Rahmen eines Projek-tes zur Untersuhung der Massenfunktion in o�enen Sternhaufen wurden 80 Photoplattendes Bonner Refraktors mit dem Tautenburger Plattensanner digitalisiert und ausgewertet(Brunzendorf, in Zusammenarbeit mit Sanner und Ge�ert, Bonn).KugelsternhaufenIm Rahmen der Untersuhung der optishen Langzeitvariabilität sternförmiger Objekteim Feld um M3 sind drei stark variable Objekte im äuÿeren Halo des Kugelsternhaufensgefunden worden, die nah ihren UBV Farbindizes zunähst als variable Blue Stragglersklassi�ziert wurden. Die Auswertung von Spektren geringer Au�ösung, die mit CAFOSam 2.2-m-Teleskop des DSAZ gewonnen wurden, zeigte, daÿ zwei dieser Objekte Quasaresind. Für das shwähste der drei Objekte erlauben die verfügbaren Beobahtungen nohkeine eindeutige Interpretation (Meusinger, in Zusammenarbeit mit R.-D. Sholz, Potsdam;Irwin, Cambridge).Soft Gamma RepeaterDas Institut war beteiligt am Entdekungsberiht über einen kompakten Sternhaufen alswahrsheinlihem Geburtsort des Soft Gamma Repeaters (SGR) 1900+14. Diese Ent-dekung zählt zu den gröÿten Erfolgen der SGR-Forshung im Berihtszeitraum. Anhandvon NIR-Spektroskopie mit dem UK Infrarot-Teleskop wurde nah einem Neutronensternim Orbit um einen der Mitglieder des M I-Doppelsterns in der Fehlerbox von SGR 1900+14gesuht; es wurden keine Hinweise auf die Existenz eines solhen Objekts gefunden. Diephotometrishe Überwahung dieses Sternpaares mit dem Tautenburger 2-m-Teleskop wur-de fortgesetzt (Klose, Guenther, in Zusammenarbeit mit Vrba, Flagsta�).4.6 Extragalaktishe AstronomieGalaxiengruppen und GalaxienhaufenDie Suhe nah Zwerggalaxien geringer Flähenhelligkeit im Zentralgebiet der M81-Gruppewurde abgeshlossen. Die Gruppe um M81 ist eine der nähsten Galaxiengruppen und istfür die Untersuhung der Population der Zwerggalaxien besonders gut geeignet. Tautenbur-ger Shmidtplatten haben in der Vergangenheit eine wihtige Rolle bei der Suhe nah mög-lihen Mitgliedern dieser Gruppe gespielt. Um die Stihprobe der Kandidaten zu geringenFlähenhelligkeiten hin zu erweitern, wurde die Methode der digitalen Überlagerung auf 35TautenburgerB-Platten des auf M81 zentrierten Feldes angewendet. Das resultierende Bilderlaubt die Detektion ausgedehnter Objekte mit Flähenhelligkeiten von �B > 26mag/ut00.
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Die Optimierung der Parameter einer automatisierten Suhe nah Zwerggalaxien geringerFlähenhelligkeit erfolgte auf der Grundlage von Simulationen des Ersheinungsbilds vonZwerggalaxien der Lokalen Gruppe in der Entfernung von M81. Im Ergebnis einer Kombi-nation von automatisierter Objektsuhe und visueller Durhmusterung des Bildes wurden6 weitere Kandidaten für Zwerggalaxien der M82-Gruppe gefunden, für die photometri-she Parameter abgeleitet wurden. Spektroskopishe Beobahtungen sind erforderlih, umentsheiden zu können, ob es sih um Zwerggalaxien der M81-Gruppe handelt oder umRiesengalaxien im Hintergrund. Zumindest einer dieser Kandidaten ist sehr wahrshein-lih ein Mitglied der Gruppe. Mit �B(0) = 25:4mag/ut00 wäre dies dann die Galaxie mitder zweitshwähsten zentralen Flähenhelligkeit, die bisher in der M81-Gruppe bekanntist (Froebrih, Meusinger, Laux).Das Triplet der Galaxien M81, M82 und NGC 3077 ist eines der nähsten Beispiele für dieAuswirkungen gravitativer Wehselwirkungen zwishen Galaxien. Während Gezeitenstruk-turen in der Verteilung des H i-Gases für das Triplet gut dokumentiert sind, gibt es bisherkaum Hinweise auf ähnlihe Strukturen in der stellaren Komponente. In Ergänzung zu deraus der digitalen Überlagerung einer groÿen Anzahl Tautenburger Shmidtplatten erhal-tene B-Aufnahme wurden für die drei Hauptgalaxien der M81-Gruppe CCD-Aufnahmenim R-Band und in H� mit dem Tautenburger Shmidt-Teleskop gewonnen. Die Beobah-tungen sollen hinsihtlih shwaher optisher Gezeitenstrukturen in der zentralen Regionder M81-Gruppe untersuht werden (Froebrih, Meusinger).Die statistishe Auswertung des Katalogs von 660 Galaxien im Gebiet der inneren 10utodes Perseushaufens (Abell 426) wurde abgeshlossen. Statistishe Tests weisen signi�kanteTrends der morphologishen Zusammensetzung mit dem Zentrumsabstand bzw. mit derDihte aus. Darüberhinaus wurde eine signi�kante morphologishe Segregation entlang derdurh die Ost-West-Auslenkung der Röntgenemission des heiÿen Haufengases angezeigtenVorzugsrihtung nahgewiesen. Es zeigte sih weiterhin, daÿ die Röntgenexzeÿ-Region öst-lih des Haufenzentrums mit einer deutlihen relativen Überhäu�gkeit von Galaxien spätenTyps korreliert ist. Die Leuhtkraftfunktionen untershiedliher morphologisher Typenzeigen signi�kante Untershiede zueinander und weitgehende qualitative Übereinstimmungmit den von Andreon (A&A 336, 98) aus der Untersuhung anderer Haufen vermutetenuniversellen typ-abhängigen Leuhtkraftfunktionen. In der Verteilung der Positionswinkelder Galaxien konnte keine bevorzugte Rihtung festgestellt werden (Brunzendorf, Meusin-ger).Die bisher bekannte Stihprobe von Galaxien des Perseushaufens ist unvollständig bezüg-lih der Galaxien mit geringen Flähenhelligkeiten (LSB-Galaxien: �B(0) � 23mag/ut00).Um zielgerihtet nah LSB-Galaxien im Perseushaufen zu suhen, wurde die Methode derdigitalen Überlagerung auf 58 blauemp�ndlihe Tautenburger Shmidtplatten der zentra-len 10uto des Haufens angewendet. Das resultierende Bild ermögliht die Entdekung vonGalaxien mit Flähenhelligkeiten bis zu �B � 27mag/ut00. Für die Auswertung wurdenautomatisierte Methoden der Objekterkennung getestet. Es zeigte sih, daÿ die auf dieseWeise detektierte Stihprobe zwar durh eine hohe Vollständigkeit an LSB-Galaxien ge-kennzeihnet ist, aber bei Feldern niedriger galaktisher Breite nur eine geringe Erfolgsrateaufweist. Die visuelle Durhmusterung des Feldes führte zur Registrierung von 327 weiterenGalaxien mit Ausdehnungen gröÿer als 1500 zusätzlih zu den 660 bisher katalogisierten Ga-laxien des Feldes, wobei ein groÿer Teil entweder Hintergrundgalaxien oder Zwerggalaxiendes Perseushaufens sind. Aus der Flähenphotometrie und der Pro�lanalyse aller detek-tierten Galaxien wurde eine Stihprobe von 68 LSB-Galaxien extrahiert, die entsprehendihrer Ausdehnung und Skalenlänge niht typish für Zwerggalaxien sind. Etwa ein Viertelder Galaxien dieser Stihprobe sind bulge-dominiert. Die projizierte Verteilung der LSB-Galaxien im Feld des Perseushaufens zeigt eine deutlih geringere Zentrumskonzentrationals die der Spiralgalaxien groÿer Flähenhelligkeiten. Dieses Ergebnis ist in qualitativerÜbereinstimmung mit den Befunden für andere Galaxienhaufen und mit der Hypothe-se, daÿ LSB-Galaxien einen substantiellen Anteil zur Dunklen Materie in Galaxienhaufenbeitragen könnten (Krieg, Meusinger, Laux).



698 Tautenburg: Thüringer Landessternwarte
Das langfristige Supernova-Überwahungsprogramm des inneren Gebietes der Perseushau-fens wurde weitergeführt. CCD-Aufnahmen mit dem Tautenburger Shmidt-Teleskop undmit dem 2.2-m-Teleskop des DSAZ haben die Gesamtkontrollzeit der Überwahung ummehr als ein halbes Jahr vergröÿert. Die Ergebnisse sollen Einshränkungen von Szenari-en der Sternentstehung in Kühlungs�üssen von Galaxienhaufen ermöglihen (Meusinger,Brunzendorf, in Zusammenarbeit mit Pollas, OCA Caussols; Turatto, Padua; Szésényi-Nagy, Budapest).IRAS-GalaxienGravitative Störungen durh Galaxienwehselwirkungen sind ein wihtiger Shlüssel zumVerständnis der Auslösung aktiver Phänomene in Galaxien. Insbesondere zeigen fast alleultraleuhtkräftigen Infrarotgalaxien (ULIRGs) eine durh Gezeitenkäfte gestörte Morpho-logie. Für zwei ULIRGs der 2-Jy-Stihprobe, die bisher niht als wehselwirkende Gala-xien klassi�ziert werden konnten, wurden direkte Aufnahmen (unge�ltert bzw. in B, Rund I) und Spektren geringer Au�ösung mit dem Tautenburger Shmidt-Teleskop bzw.mit dem 2.2-m-Teleskop des DSAZ gewonnen. Einer der beiden ULIRGs wurde auÿerdemmit dem 3.5-m-Teleskop des DSAZ in K beobahtet. Die vorläu�ge Auswertung läÿt fürbeide ULIRGs eindeutig shwahe, ausgedehnte Gezeitenstrukturen in einer komplexenUmgebung erkennen (Meusinger, Steklum, Brunzendorf).Während ULIRGs generell mit Galaxien im Prozeÿ gravitativer Wehselwirkung bzw. Ver-shmelzung in Verbindung gebraht werden können, ist die Rolle gravitativer Störungen fürInfrarotgalaxien geringerer Leuhtkraft weniger gesihert. Um die bisherige Untersuhungder Morphologie von IRAS-Galaxien im Perseushaufen, die auf digital überlagerten Aus-shnitten Tautenburger Shmidtplatten im B-Band beruhten, zu überprüfen, wurden für17 IRAS-Galaxien CCD-Aufnahmen mit dem Tautenburger Shmidt-Teleskop im R-Bandund in H� (rotvershoben) gewonnen (Meusinger).Galaxien bei groÿer RotvershiebungDer Vergleih der Voraussagen von Galaxienentwiklungsmodellen mit QSO-Absorber-systemen bei groÿen Rotvershiebungen wurde fortgesetzt. Die wesentlihen Aspekte derModelle für Galaxiensheiben sind der Einfall externen Gases auf langen Zeitskalen undviskose radiale Flüsse innerhalb der Sheiben. Im Vergleih zu vorangegangenen Untersu-hungen wurden zwei neue Aspekte berüksihtigt. Zum einen wurden die stellaren Produk-tionsraten für Zn und Si in die Modellprozeduren zur hemishen Entwiklung implantiert.Damit kann die Häu�gkeitsentwiklung dieser beiden Elemente, die besonders wihtig sindfür die Bewertung des hemishen Entwiklungszustands der QSO-Absorber hoher Säu-lendihten, direkt verfolgt werden. Es zeigte sih allerdings, daÿ die durh gegenwärtigeSupernovamodelle vorausgesagten Zn-Produktionsraten sehr unsiher sind, so daÿ die Zn-Entwiklung besser aus der Entwiklung der Fe-Häu�gkeiten abzuleiten ist. Zum anderenwurden Modelle einbezogen, in denen die Sternentstehungsrate in der Sheibe über denQ-Parameter der dynamishen Stabilität reguliert wird. Solhe Modelle sind in der Lage,gröÿere radiale Häu�gkeitsgradienten shwerer hemisher Elemente zu erzeugen als diezuvor untersuhten Modelle. Infolge der gröÿeren Häu�gkeitsgradienten ist im Prinzip ei-ne gröÿere Streuung der beobahteten Häu�gkeiten der Absorbersysteme bei festem z zuerwarten. Aus den Beobahtungen werden groÿe Streuungen der Zn-Häu�gkeit abgeleitet,die durh die früheren viskosen Modelle für die Galaktishe Sheibe niht reproduziertwerden konnten. Allerdings kann diese Beobahtung aus zwei Gründen auh durh die Q-Modelle niht reproduziert werden: 1. Die starken Häu�gkeitsgradienten bilden sih nahdiesen Modellen erst bei kleinen z. 2. Der durh die Extinktion bedingte Auswahle�ektin den beobahteten Absorbersystemen zugunsten solher mit geringem Staubanteil be-dingt eine starke Verminderung der beobahteten Häu�gkeitsstreuungen. Die verbleibendeDiskrepanz zwishen der z-Entwiklung der QSO-Absorbersysteme und den Voraussageneinfaher Galaxienentwiklungsmodelle ist wahrsheinlih als Ausdruk einer mannigfalti-geren Natur der Absorbersysteme zu interpretieren (Meusinger, Thon).



Tautenburg: Thüringer Landessternwarte 699
Quasare, AGNsDie spektroskopishen Beobahtungen von QSO-Kandidaten aus dem Tautenburger Vari-abilitäts-Eigenbewegungs-Survey (VPM-Survey) im Feld um M3 wurden fortgesetzt. Trotzshlehter Wetterbedingungen konnten in einer 5-tägigen Beobahtungskampagne mit CA-FOS am 2.2-m-Teleskop des DSAZ Spektren geringer Dispersion von weiteren 34 Kandi-daten mit B < 19:3 gewonnen werden. Es wurden 21 QSOs und Seyfert 1-Galaxien siheridenti�ziert. Die a priori abgeshätzte Erfolgsrate der Suhmethode von a. 40% wurdebestätigt. Zusammen mit den Ergebnissen früherer spektroskopisher Nahfolgebeobah-tungen steht jetzt eine Stihprobe von insgesamt 74 QSOs mit �B � 19:3 aus diesem Feld fürdie statistishe Untersuhung der Langzeitvariabilität von Quasaren zur Verfügung. Hin-sihtlih der Verteilungen von Farbindizes, Rotvershiebungen und Leuhtkräften unter-sheiden sih die bisher nahgewiesenen VPM-QSOs niht signi�kant von QSO-Stihprobenaus herkömmlihen Farbensurveys (Meusinger, in Zusammenarbeit mit R.D. Sholz, Pots-dam; Irwin, Cambridge).Die Suhe nah QSOs im Feld um M92 mittels der VPM-Methode wurde weitergeführt.In einer 5tägigen Beobahtungskampagne mit CAFOS am 2.2-m-Telskop des DSAZ wur-den für weitere 82 Kandidaten mit �B � 19:7 Spektren geringer Au�ösung aufgenommen.Es wurden 15 QSOs und Seyfert 1-Galaxien gefunden, sowie 15 Galaxien geringer Rot-vershiebung (z � 0:3) mit starken shmalen Emissionslinien. Da die Kandidaten in derReihenfolge ihrer QSO-Wahrsheinlihkeit beobahtet wurden, ist die Erfolgsrate dieser Be-obahtungskampagne zwangsläu�g geringer als in der vorangegangenen. Die Auswertungder 152 spektroskopierten Kandidaten mit 19 � �B � 19:7 im M92-Feld ergab insgesamt63 QSOs und Seyfert 1-Galaxien sowie 27 Galaxien mit shmalen Emissionslinien. Der An-teil gefundener Emissionsliniengalaxien ergibt sih somit zu 60%, der Anteil von QSOsund Seyfert 1 zu mindestens 40%, in guter Übereinstimmung mit der Vorabshätzung derErfolgsrate des VPM-Surveys (Brunzendorf, Meusinger).Die Variabilitätsdaten der QSOs aus dem VPM-Survey im M92-Feld wurden mit Modell-voraussagen zur Variabilität als Folge von entweder Instabilitäten in Akkretionssheibenvon AGNs (Standardmodell) oder von Starbursts verglihen. Der ermittelte Anstieg derensemble-gemittelten Strukturfunktion ist in besserer Übereinstimmungmit dem Standard-modell als mit dem Starburstmodell. Der Index der Langzeitvariabilität ist antikorreliertmit z, wie im Fall quell-intrinsisher Ursahen zu erwarten ist. Andererseits zeigen dieabgeshätzten harakteristishen Variabilitätszeitskalen einen ähnlihen Trend mit z wiebei Hawkins (MNRAS 283, 225). Nah Hawkins ist ein solher Trend zu erwarten, wennLangzeitvariabilität von QSOs durh den Mikrogravitationslinsene�ekt verursaht wird,niht aber bei quell-intrinsishen Ursahen. Eingehendere Untersuhungen der Auswahl-e�ekte der Methode sind erforderlih, um die gefundenen Korrelationen zu interpretieren(Meusinger, Brunzendorf).Im Ergebnis der Suhe nah QSOs wurde im M92-Feld ein unerwartet hoher Anteil vonGalaxien mit prominenten, aber ausshlieÿlih shmalen Emissionslinien geringer Rotver-shiebung (z < 0:3) gefunden. Sie zeigen starke Variabilität, die sih aber durh das Fehlenvon Langzeitvariabilität signi�kant von der der QSOs und Seyfert 1 untersheidet. Die sta-tistishen Eigenshaften dieser Galaxien sind niht typish für eine zufälliger Stihprobevon Feldgalaxien. Es ist zu vermuten, daÿ die Variabilität zumindest bei einigen dieserEmissionsliniengalaxien durh AGNs verursaht wird. Das Verständnis der physikalishenNatur dieser Objekte ist wihtig unter anderem in Hinblik auf die lokale Raumdihte vonAGNs geringer Leuhtkraft (Meusinger, Brunzendorf).Für weitere 15 VPM-QSOs kleiner Rotvershiebung wurden tiefe R-Aufnahmen mit derCCD-Kamera im Tautenburger Shmidt-Fokus gewonnen. Damit sind für mehr als 30 QSOsbzw. Seyfert-Galaxien mit z < 0:7 Bilder verfügbar, die hinsihtlih der Häu�gkeit von Ga-laxien nahe der Sihtlinie zum QSO ausgewertet werden sollen. Für die QSOs/Seyferts sindVariabilitätsindizes auf einer langen Zeitbasis von drei Jahrzehnten bestimmt worden. Zielder Untersuhung ist es, nah einer Korrelation zwishen dem Auftreten von Vordergrund-
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galaxien und QSO-Variabilität zu suhen. Ein solher Zusammenhang wäre zu erwarten,falls QSO-Variabilität wesentlih durh den Mikrogravitationslinsene�ekt der Sterne inGalaxienhaufen auf der Sihtlinie zum QSO bestimmt wird (Meusinger).Gamma-Ray BurstsIm Berihtszeitraum wurden vielfältige Kooperationsbeziehungen zu anderen Beobahter-gruppen des In- und Auslands aufgebaut. Ein neues Projekt mit dem Ziel einer NIR-Polarimetrie von GRB-Afterglows wurde etabliert. In dessen Rahmen wurden Target-of-Opportunity Beobahtungen der Fehlerboxen der Bursts 990704, 991014 und 991106 mitdem 3.5-m-Teleskop auf dem Calar Alto durhgeführt. Der Afterglow von GRB 991208wurde mit dem Tautenburger 2-m-Teleskop detektiert. Das Institut war involviert in er-sten Untersuhungen des neu entdekten Supernova-Phänomens in den Lihtkurven vonGRB-Afterglows. Diese Entdekung zählt zu den gröÿten Erfolgen der GRB-Forshung imBerihtszeitraum (Klose, Steklum, in Zusammenarbeit mit Fisher, Jena; Greiner, Pots-dam; Vrba, Flagsta�).5 Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationen5.1 DiplomarbeitenAbgeshlossen:Froebrih, D.: Untersuhung von Zwerggalaxien der M81-Gruppe auf digital überlagertenShmidtplatten.Krieg, R.: Suhe nah Galaxien geringer Flähenhelligkeit im Galaxienhaufen A426(Perseus).5.2 DissertationenLaufend:Brunzendorf, J.: Variabilitäts-Eigenbewegungs-Durhmusterung auf Shmidtplatten fürdie Suhe nah Quasaren und die statistishe Untersuhung von Quasarvariabilität.Froebrih, D.: Ausströmungen der Klasse 0-Quellen.López Martí, B.: Untersuhungen von Braunen Zwergen in Sternentstehungsgebieten undin jungen Sternhaufen.Wolf, S.: Hohau�ösende polarimetrishe Untersuhungen junger stellarer Objekte.Abgeshlossen:Ball, M.: Multi-Objekt-Spektroskopie mit TAUMOK: astronomishe Erprobung und ersteErgebnisse.Thon, H.: Entwiklung radialer Pro�le von Galaxiensheiben.6 Tagungen, Projekte am Institut und Beobahtungszeiten6.1 Tagungen und VeranstaltungenVom 10. bis 12. März fand der internationale Workshop �Optial and Infrared Spetrosopyof Cirumstellar Matter� in Tautenburg statt, welher von der Thüringer Landessternwar-te organisiert wurde. Daran nahmen 70 Gäste teil. Der Tagungsband ershien Ende desBerihtsjahres als Vol. 188 in der ASP Conferene Series (Guenther, Steklum, Klose, inZusammenarbeit mit Appenzeller, Birkle und Staude, Heidelberg; Pfau, Jena; Böhm, Se-attle, USA).Vom 6. bis 7. Dezember fand an der Thüringer Landessternwarte das DFG-Minikolloquium�Frühphasen der Sternentstehung� statt, an dem 19 Gäste teilnahmen (Eislö�el, in Zusam-menarbeit mit Henning, Jena).
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Vom 9. bis 10. Dezember fand an Jena bzw. in der Thüringer Landessternwarte ein Work-shop �Extrasolare Planeten� mit 30 Teilnehmern statt (Eislö�el, in Zusammenarbeit mitHenning, Jena; Wambsganss, Potsdam).6.2 Projekte und Kooperationen mit anderen InstitutenIm Rahmen der Verbundforshung gefördertes Projekt �Untersuhungen der Klasse 0-Quel-len und ihrer Ausströmungen mit ISO� (Eislö�el, Froebrih, in Zusammenarbeit mit Smith,Armagh).DFG-Projekt �Untersuhungen von Braunen Zwergen in Sternentstehungsgebieten und injungen Sternhaufen� (Eislö�el, López Martí, in Zusammenarbeit mit Mundt, Heidelberg).DFG-Projekt �Physik der Klasse 0-Quellen� (Eislö�el, Steklum, Wolf, in Zusammenarbeitmit Henning und Steinaker, Jena; Ossenkopf, Köln; Hodapp, Hawaii).DFG-Projekt �Erzwungene Pulsationen in den Atmosphären früher Doppelsterne� (Leh-mann, in Zusammenarbeit mit Hildebrandt und Sholz, Potsdam; Panov, Bulgarien).Vom DAAD gefördertes Projekt: �Flares und Magnetfelder in TTauri-Sternen� (Guenther,Eislö�el, in Zusammenarbeit mit Emerson und Smith, London).Vom DAAD gefördertes Projekt: �Entstehung von Doppelsternen in Sternhaufen� (Eislö�el,Guenther, Steklum, in Zusammenarbeit mit Bouvier und Duhene, Grenoble).Das DFG-Projekt �Spektroskopie von Quasar-Kandidaten aus der Variabilitäts-Eigenbe-wegungs-Durhmusterung und statistishe Untersuhung von Quasarvariabilität� wurdeabgeshlossen (Meusinger, Brunzendorf).DFG-Projekt �Hohau�ösende polarimetrishe Untersuhungen junger stellarer Objekte�(Steklum, Wolf, in Zusammenarbeit mit Henning, Jena).DFG-Projekt �Der stellare Gehalt `heiÿer' Molekülwolkenkerne� (Steklum).Im Rahmen der Verbundforshung gefördertes Projekt: �10�m-Weitfeld-Kamerasystem alsMeÿeinrihtung zur Interferometrie am Large Binoular Telesope (LBT)� (Steklum, inZusammenarbeit mit Pfau und Henning, Jena).6.3 BeobahtungszeitenAm 2-m-Teleskop wurde 549 Stunden mit der CCD-Kamera im Shmidt-Fokus und 491Stunden mit dem Coudé-Ehelle-Spektrographen beobahtet sowie 2 Stunden Tests durh-geführt.7 Auswärtige Tätigkeiten7.1 Nationale und internationale TagungenVLT Opening Symposium, Antofagasta, Chile. März: Klose (Poster)Workshop �Optial and Infrared Spetrosopy of Cirumstellar Matter�, Tautenburg. März:Eislö�el (eingeladener Vortrag, Poster), Guenther (eingeladener Vortrag), Ziener (Poster)DFG-Kolloquium zum Shwerpunktprogramm �Physik der Sternentstehung�, Bad Honnef.März: Eislö�el (2 Vorträge), Steklum (Vortrag), Wolf (Vortrag)Calar-Alto-Kolloquium, MPIA Heidelberg. März: Klose (Vortrag), Meusinger (Vortrag)Workshop �Treasure Hunting in Astronomial Plate Arhives�, Sonneberg. April: Brunzen-dorf (Vortrag, 3 Poster), Krieg, Meusinger (Vortrag, 3 Poster)Workshop �Radiative transfer in moleular lines�, Leiden, Niederlande. Mai: Wolf (Vortrag)ESO/MPA Meeting �The First Stars�, Garhing. August: Meusinger (Poster)
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Tagung der Astronomishen Gesellshaft, Göttingen. September: Eislö�el (Highlight-Vor-trag), Guenther (Vortrag), Klose (Highlight-Vortrag), Meusinger (3 Poster), Solf2. ESFON Annual Meeting, Puerto de la Cruz, Spanien. September: Eislö�el (eingeladenerVortrag), Guenther (Vortrag)11th Cambridge Workshop on Cool Stars, Stellar Systems and the Sun, Puerto de la Cruz,Spanien. Oktober: Eislö�el (Poster), Guenther (Poster)5th Huntsville Symposium on Gamma-Ray Bursts, Huntsville, AL, USA. Oktober: Klose(2 Poster)33rd ESLAB Symposium �Star Formation from the Small to the Large Sale�, Nordwijk.November: Steklum (Poster)DFG-Minikolloquium �Early Phases of Star Formation�, Tautenburg. Dezember: Eislö�el(Vortrag, Poster), Guenther (Vortrag), Steklum (Vortrag), Wolf (Vortrag), Ziener (Poster)Workshop �Extrasolare Planeten�, Jena/Tautenburg. Dezember: Eislö�el (2 Vorträge),Guenther (Vortrag), Steklum (Vortrag), Wolf (Vortrag)7.2 Vorträge und GastaufenthalteGreifenberg, Verein der Amateurastronomen Nordbrandenburg. Februar: Rihter (Vortrag)Staatlihe Universität von St. Petersburg, St. Petersburg. April: Wolf (Gastaufenthalt,Vortrag)MPE Garhing. Juli: Guenther (Gastaufenthalt, Vortrag)Institut für Theoretishe Astrophysik der Universität Heidelberg, Heidelberg. Juli: Wolf(Gastaufenthalt, Vortrag)Laboratoire d'Astrophysique, Observatoire de Grenoble. Oktober: Eislö�el (Gastaufent-halt, Vortrag)U.S. Naval Observatory, Flagsta�, AZ, USA. Oktober: Klose (Gastaufenthalt, Vortrag)Greifenberg, Verein der Amateurastronomen Nordbrandenburg. Oktober: Rihter (Vor-trag)Astrokolloquium, Jena. November: Klose (Vortrag)Max-Plank-Institut für Extraterrestrishe Physik, ISO Spetrometer Data Centre. No-vember: Froebrih (Gastaufenthalt)Lohrmann-Observatorium. November: Laux (Vortrag)Department of Astronomy, Charles University Prague, Tshehien. Dezember: Klose (Gast-aufenthalt, Vortrag)Universitäts-Sternwarte Göttingen. Dezember: KloseAstronomial Institute �Anton Pannekoek�, University of Amsterdam, Niederlande. De-zember: KloseESO Garhing. Dezember: Rihter (Vortrag)7.3 Beobahtungsaufenthalte, MeÿkampagnenJanuar: 2.2 m UH, Mauna Kea, Hawaii: Hodapp, Eislö�el (1 Naht); 3.8 m, UKIRT, MaunaKea, Hawaii: Hodapp, Eislö�el (4 Nähte); JCMT, Mauna Kea, Hawaii: Hodapp, Eislö�el(3 Nähte); HST: Mundt, Ray, Camenzind, Eislö�el, Hirth, Solf (7 Orbits)März: 1.5 m, ESO, La Silla, Chile: Guenther et al. (6 Nähte); NTT, ESO, La Silla, Chile:Henning, Käu�, Steklum, Wolf, Zinneker (2 Nähte); NTT, ESO, La Silla, Chile: Feldt,Fisher, Pfau, Steklum (2 Nähte)
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April: 2.2 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Meusinger, Sholz, Irwin (5 Nähte); 8.2 m, AN-TU, ESO, Paranal, Chile: Zinneker, Köhler, MCaughrean, Stanke, Steklum, Brandner(1 Naht)Mai: 2.2 m, ESO, La Silla, Chile: Eislö�el, Mundt, Bailer-Jones, Barrado (6 Nähte);AAT, Siding Springs, Australien: Preibish, Guenther (2�0.5 Nähte [Servie℄); 3.6 m,ESO, La Silla, Chile: Guenther, Sterzig (2 Nähte); NTT, ESO, La Silla, Chile: Henning,Käu�, Steklum, Wolf, Zinneker (2 Nähte); 3.8 m, UKIRT, Mauna Kea, Hawaii, Servie-Beobahtungen: Guenther, Vrba, Klose; 8.2 m, ANTU, ESO, Paranal, Chile: Eislö�el,Mundt, Bailer-Jones, Barrado (2 Nähte)Juni: 1.5 m, ESO, La Silla, Chile: Guenther et al. (5 Nähte); 2.2 m, ESO, La Silla, Chile:Feldt, Steklum, Wolf (5 Nähte); 3.5 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Eislö�el, Mundt,Bailer-Jones, Barrado (4 Nähte); 3.6 m, ESO, La Silla, Chile: Henning, Grady, Bur-kert, Steklum (2 Nähte); 5.0 m, Palomar Mountain, USA: Brandl, Hayward, Steklum,Henning (3 Nähte)Juli: 2.2 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Meusinger, Brunzendorf, Sholz, Irwin (5 Nähte);3.5 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Klose, Steklum, Fisher (Target of Opportunity-Pro-gramm)August: 1.23 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Heines, Guenther (9 Nähte)September: 1.23 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Joergens, Neuhäuser, Guenther (10 Näh-te); 2.2 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Neuhäuser, Guenther Joergens (5 Nähte); 3.5 m,DSAZ Calar Alto, Spanien: Steklum, Rihihi, Rihter (halbe Naht); SEST, ESO, LaSilla, Chile: Steklum, Norris (53 Stunden)Oktober: 3.5 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Klose, Steklum, Fisher (Target of Opportunity-Programm)November: 2.5 m, INT, La Palma, Spanien: Baiotti, Ray, Eislö�el (7 Nähte); 3.5 m,DSAZ Calar Alto, Spanien: Klose, Steklum, Fisher (Target of Opportunity-Programm);8.2 m, ANTU, ESO Paranal, Chile: Neuhäuser, Guenther, Alves, Cuby (2h)Dezember: 2.2 m, DSAZ Calar Alto, Spanien: Medii, Washuettl, Hubrig, Hatzes, Guenther(6 Nähte)8 SonstigesIm Berihtsjahr haben etwa 800 Interessenten an Führungen durh die Einrihtungen derSternwarte teilgenommen.9 Verö�entlihungen9.1 In Zeitshriften und BühernErshienen:Baiotti, F., Eislö�el, J.: Ionization and density along the beams of Herbig-Haro jets.Astron. Astrophys. 342 (1999), 717Baiotti, F., Eislö�el, J., Ray, T. P.: The physial properties of the HH30 jet from HSTand ground-based data. Astron. Astrophys. 335 (1999), 917Börngen, F.: Reihwein � ein neuer Planetoid. Gedenkveranstaltung Friedrih-Shiller-Universität Jena, 15. 10. 1998. Collegium Europaeum Jenense. Erlangen und Jena:Paim & Enke 1999, 351Börngen, F.: Shliemann am Planetoidenhimmel. H. Shliemann-Ges. Ankershagen e.V.,Informationsblatt Nr. 11, Sept. 1999, 24
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